Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 473 


Interfraktioneller Antrag 


hetr. : Überweisung von Anträgen an die Ausschüsse. 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die folgenden Anträge werden ohne Aussprache gemäß § 50 Absatz 1 der Geschäfts- 
ordnung den zuständigen Ausschüssen überwiesen: 

Drucksache Nr. 433 

Antrag der Fraktion der DP an die Ausschüsse für Arbeit 

betr. : Betriebliche Altersversorgung (federführend) und Geld und Kredit 

Drucksache Nr. 450 

Antrag der Abgeordneten Strauß, Dr. Hör- an den Ausschuß für Ernährung, 
lacher, Frau Dr. Probst, Fuchs und Gen. Landwirtschaft und Forsten 
betr.: Bekämpfung der Wildplage 

Drudesache Nr. 451 

Antrag der Abgeordneten Strauß, Kemmer, an den Ausschuß für Geld 
Graf, von Spreti, Spies und Genossen und Kredit 
betr.: Kredite für den Wiederaufbau des 
Fremdenverkehrsgewerbes 

Drucksache Nr. 455 
Antrag der Fraktion der KPD 
betr. ; Steuersatz für Ärzte, 

Zahnärzte und Dentisten 

Drucksache Nr. 434 

Antrag der Fraktion der SPD an die Ausschüsse für Finanz- 

betr.: Kürzung der Versorgungsbezüge und Steuerfragen (federführend), 

für ßeamtenrecht und an den 
Haushai tsaussdiuß 

Drucksache Nr. 440 

Antrng der Fraktion der BP an den Ausschuß für Verkehrswesen 

betr. : Bau der Zellertalbahn 

Drucksache Nr. 441 
Antrag der Abgeordneten Dr. Etzel, 

Dr. Seelos und Fraktion der BP 
betr.: Ausbau von Sti*aßen 

Drucksache Nr. 461 

Antrag der Abg. Strauß 
Stücklen, Dr. Solleder, Kahn und 
Genossen 

betr. : Mittel für Straßenbau 

Bonn, den 26. Januar 1950 

Dr. von Brentano Ollenhauer Dr. Schäfer Dr. Mühlenfeld 

und Fraktion und Fraktion und Fraktion und Fraktion 

Dr. Seelos Renner Loritz Frau Wessel 

und Fraktion und Fraktion und Fraktion und Fraktion 

Druck : Buchdruckerei R. Madel, Boun, Argelauderstraße 81 
Alleinvertrieb : Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30 
und Wiesbaden, Nietzadiestraße 1 


an den Ausschuß für Verkehrs- 
wesen (federführend) und den 
Haushaltsausschuß 


an den Ausschuß für Verkehrs- 
wesen (federführend) und den 
Haushaltsausschuß 


an den Ausschuß für Finanz- 
und Steuerfragen 



